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Executive Feilbietling.
, Von dcm k. l. Bezirksgerichte Wippach

^ttb hicmit bekannt gemacht:
, Es sci über das Ansuchen dcs Johann

Kn° " von Wippach, als Ccssionär des
^h.nin Bajc oon Volla, gegen dcn Nach-
°b dcs A,^ieaö Pollsch«! vun Ech "nd

b'e Vcll,s;nbcvnrhmcrin Iofcfa Pollschak
^ " Etscll wcqcn m>S dcm V c r M M v o i n
/.7. Drccmlicr l805>, Z, < M 2 , "lid Cc -
U°" vom )l. April 18tt7 schlildisscr 144 fl.
" ' W. o, ^. ^. in d,c c^ccutivc ofscnlllchc

Vclstcigcl-lmg der der Lctztcvn gcbörigcl,,
im Gllillddllchc dcr Hcilschafl Wippach
...il» lei»« .XXV, i'l,^. ,̂2!) vottommcndm
Ncalilätc», im gciichllich cihobcncn Schäẑ
zul'gewclthc von loll ') si. d. W , gcwilligct
und zur Bolliahmc dcrsclbcn die Fciltm-
lllligStagsa^ingcn anf dcn

2 8. J u l i ,
2 8, Augus t u»d
2 9. S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,

jcdcSmal Vormiltags nm 9 Uhr, in dcr
Oclichl^kanzlci mit dcm Anhang bestimmt
worden, daß die feilzubietende Ncaliläl
nur bci der letzten Fcilbicllmg auch unter

dcm Schätzungswcllhc an den Meistbie-
tenden limtansiegeben werde.

Das Schätznn^eprotokoll, dcr Grund-
bl>chscj,'tracl und die ^icilationSbcdmgnissc
lönucn bei diesem Gerichte in den gewöhn^
lichen ylmtsstundcn cinsscsehcn werden.

K.l.Vczirk^cricht Wippach, am 31stc„
Mai 1868.

"(1588^3) Nr. 855.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dcm l. t. Bezirksgerichte Treffen

wird im Nachhange zum hie, amtlichen
Edictc vom 4. April d. I . , Z. 855, be<

lannt gemacht, daß in dcr Efecutioossachc
dcr ^aibachcr Sputcussc wider Anton Kra«
schouz von ^erchendorf (5onsc »Nr. 3 auch
zur zweiten Fcilbictung ker dem lctztcrn
gehörigen Realität Nc>f.-Nr. I I und Urb..
?tr. >0 zn ^erchenfeld Coi,fc..Ni-. 3 kein
^icitant erschienen war und 5aß daher

am 1 4. I u l i d. I . ,
um 10 Uhr Vormittags, in dieser Gerichts«
lanzlei zur drillen Feilbictuug geschritten
und hiedci diese Realität nöthigrnfaUS
anch lmlcr dem Schützwerthe Pcr 1260 ft.
hintangegebcn wird.

K. k. Bezirksgericht Treffe». a,n 14ten
Juni 1868.
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Eduard Mahr's Parsumkliehandlnng
empfiehlt einem geehrten 1>. t. Publicum:

^ « l t<«^» '> >«»,»!« ^ » » « « « ^ , , von 50 lr. bis fl. 5) per Stück.
.4,',,») und H>»«l« > >^n«»^» oon I . Heiff^r in schrffield, von 75 lr. bi«fl. 1.»!l) Prr Hliltt.
^ T>«xu,»««^, « «««,,»>». el»»< «T»»i^> «»« ^»« »̂  cin S'iicl sammt Etui fl, l.i!».
«<>><»»?>,?««>«,«.',» uon I . P. Goldschmidl m Berlin, von fl. 1.40 liis fl. 3.^»,
" i » ^ ^ l « l » ^ l v , « « >»->'«^«» von I , P. Goldschmid« in Berlin <;0 tr.
»»«««,»«»»««»»,«» ««»>vl«»>,^<4»,,^,,, schr bequem auf Reisen, fl. l.10.
iH'«,,«»««e > R « l F l i i e N « », uon :'>0 lr. bis fl. 4 per Stüct,
Ällc Güttungeu >»««<<». «4,»,,«>«5«>, ^ n « , Q,»T», »»««.-» und 8ne»^«>,»«h»>«» aus

der l. l. priu. Maschiuen-Papierfabril an der Aubriz bei Gra^. (1<»44 i )

Gin Lehrjumye
oder (Ni«N-2)

^Kratticallt
wird in mic M o d e w a a r c n h l N l d l l i n g sogleich
aufgsnommeli. - Tie vom i.'ande haben den Borzug,

Ailstltuft ertheilt daö Zcitungö-Lomytoir.

Eine Wohnung
v«n 6 Himmln», Küche, Sueisetamuicr, Keller
und Hol lea,c ist am 3taan N r . !!>2 im zwei-
ten Stock filr Vlichneli zn vermuthe»

Das Nähere in der Herrngasse N r . 21l
im l . Htock. ( l« l«> l )

große Wohnungen
sind im Viraut'sche» Hause a»» 3 t . Ja«
fobsplatz N r . l3l» für Michaeli d. I . ;i>
l'trqeben. N i ^ l l 11

Nähere Auöluufl »vird daseldst in der flxn-,
'ldigei! ciartrüs'iligni Vohniuig ertheilt.

1858"Crezit"Plllmesscll,
mit welchen 2 3 ^ V ^ V < l ^ G u l d e n
schon am 2 . ^ l » l i R8<»U zu gewinnen
i> si 3..?0 lr., nnd 60 kr. Stempel, cnif je

l 0 Stllck 1 gratis zu haben bei

Voelkcr & (o.. Wien.
Kolowrat-Kinff 4.

Franlirte Zusendung der Zielmngäliste
l l« tr. — Auftrüge geqeu ganze Nachnahme
lünurli nicht effectuirt w>'rde„. < l 4 ? ; l — l j )

(1562-3) Nr. 11711.

Zweite ulld
dritte erec. Fcilbietung.

Vox dem k f. städt. dcleg. veznlö«
yerichtc Laibach wird im Nachhange zum
Edicte vom 16. Februar l. I , Nr. 3487,
und 10. Mal l. I . , Nr. 9612, kuud ge.
macht, daß zur drills» executive» Feibie-
wng der dem Martiu Babuit von Do<
brova gehörigen Realität,

am 2 2. J u l i d. I . ,

Vormittag« 9 Uhr, hiergerichts mit dem
vorige» Anhange werde geschritten werden
und daß die A»ordnulig der dritten Feil^
bictung auf den 22. Juni l. I . aus Ver-
sehen erfolgte.

K. l. slädt. delcg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 13. Juni 1868.

( 1 6 1 2 - 3 ) Nr. 2188.

Dritte enc. Feilbietimg.
Von dem k. l. Bezirksgerichte LaaS

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Bar«

lhol Prcvc von Pcrhnit gegen Mathias
Plos von cbendort wegen schuldiger 11?fl.
ö. W. >' «. <'. in die dritte executive
östeulliche Versteigerung der dem lctztcru
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Halltrslein 5ul, Urb.'Nr. 107 vorkommen-
den hübe, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungswtNhe von 1300 fi. ö. W., neuer,
ding« gcwilliget und zur Vornahme der«
selben die einzige FeilbictungStagsatzung
auf den

2 7 . J u n i l . I . ,

Vormittags um 10 Uhr, in der Amts«
llmzlei mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität auch
unter dcm Schähungswerthe an den Meist,
bietenden hintai'gegebcn werde.

Das SchätMNgSprotololl, der Grund,
buchsextract uild die Licitationsdedingnisse
lö',nen bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amttzstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Laas, am Isten
April 1868.

(1610-3) Nr. 1649.

Dritte erec. Feilbietung.
Von dem l. k. B.zirl>gerichle 3ali<>

wild dclailut gemacht:
Es sei die dritte executive Fcilliielung

der Realitäten des Matthäus Palcic vou
Verhl'it Url i .Nr. 103 uud Dom. Gli,-
Nr. 266 ml Herrschaft Schoecbcrg im
^chatzungswe-the per 1342 f l. W l l . uud
77 f l. 20 lr., auf Al'laugcn des Exccu-
tl0l>öführcrö Audrcaö Iainzic von rbcu°
dort H.°Nr. 25 !'<->". 68f l . 65kr. <>>.<-.
rcassliiml't und auf den

2 6. J u n i d. I . ,
Vormitiags 10 Uhr, m der Amt^lauzlci
mit dein Edictsanhangc ooin 17. Juni
IW4, Z. 2967, auderalülü wordc:,.

K. k. Äejirl<«gcricht Laas, am 24stcu
Apli l 1868.

( U U 1 - 3 ) Nr. 20 l 9.

Executive Feilbictung.
^ou dem k. k. B>znt>gelichte ^aas

mi:d hicmit dknnit gemach!:
^ s fci udcr dalü Ans»chc» t>er Stadt

uorstchung Laas gcgcu M»Ulhlli>« Palcic
vou Vnhuit wegc» auö dein Ve>gleichc
vom 25.Novcml,rr 1864, Z. 6350, schul-
rigcr 31 si. 50 kr. ö. W. c. >. «-. in dic
e^cculioe öffeulüchc Versteigerung der dciu
letzteren gchiiligc», im Grundbuche Herr-
schaft Schl.ccberg >ul̂  Urd. Nr. 103 lind
Dom.'Gb.'Nr. 266 vorkolnmendcn Nec»'
litätcu, im gcrichtlich erhobenen Schäz»
zunüblverthe von 1186 ft. uud 75 f l . ö. W.,
gewilliget und zur Vornahme dclselbcu dic
clcciltiven Fclldielnugstagsntzuligcu auf den

2 6. J u n i ,
2 5. J u l i und
2 6. A u g u s t l. I . ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
AmlSkatizlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bri der letzten Fcilliietung auch unter
dem Sckätzuugswcrthe an den Mcisibie-
lcndcn hiutangegcdci! wcrre.

D îS Schätzuugsp'otololl, der Grund-
buchsexlract und die Licitl-lliolisdcdmgmsse
köuncn in den gcwöhulichcn Amtbstuudcu
hiergeiichtS eixgeschen weiden.

K. l. Bezirksgericht 5,'aaS, am 26ftcn
April 1868.

(1614—2) Nr. 2234.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte ^aas

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen des Georg

Duö^ak von Viutcnje gcgcu MalthäuS
R>par von slrajncc wcgcu aus dem Ver-
gleiche vom 22. November 1859, Z. 4916,
schuldiger 71 f l. 5 tV. ö. W. <'. « «'. in
die executive öffentliche Vcrstcigciuu^ dcr
dem ^ctzltlll gehörigen, im Grundduche
dcr Herrschaft Nadlifchct >̂!» Urb.-Nr.
302/292 vorkommcudcn Ncalilät, im s,e.
richllich erhobenen Schätzungöwcrlhc uon
1060 f l. ü. W., rcasfumirt und zur Vor»
nähme derselben t»e Feilbictungt'agsaz'
zuugen auf den

30. J u n i ,
2 9. J u l i und

2. S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in
der Amtekanzlei mit dcm Anhange be»
Nimmt woroeu, daß die feilzubietende Nca»
lilät nur dci der letzten Fcilbietuug auä>
uuler dem Scbätzungslverlhe au den Mcift
bletcilden biiilangegeben werde.

Das Schayliligoprolokoli, dcr Gruud>
buchscllract und dic lücilatlousbedinguisss
lönutn bei diesnu Gerichte in rcu gewöhu
lichen Amlsstunden ciugcschen weiden.

K. k. Bezirksgericht Laas. am 10ten
April 1868.

* ® d h m , CIIEFS-D'OEDVRE'DK TOILETTE J
; ^^^^^[l)r.L.J{erii i^iners ilroiieii-(ieist
; ^ ^ ^ ^ S T (Quintessenz d'Eau do Cologne) £VÖÄrSd v, ukr.
! Yuii licrvurr.-i^diidi'i- QiialiläL — uiulit nur als köstliches Hicc-Ii- und Wascli-
I wasscr, soiuJcru aiicli als üin licrrliclios medicamentöses Unlcrstützungsmittel, welches
\ <lii> Lchcnsgnisler ermuntert und stiirkt.

Mcd. Dr. BOKCHARDT'S
Kräuter-Seife ^^"\

/ur Vcrscliiincrniii,' mid Verbesserung des Teints und erprobt gegen alls» <> ^»«y!^'^-'!
H;iii[iinreii)li('ilen, sowie mit grosser Erspricsslichkeil zu H s t d e r i l ^KRAÜTEE-^
lasier Art geeignet = r in versiegelten Orijjinal-J'äckclien ;'» 42 Nkr. ~ ^Zi^^Jgr

Dr. Mingnier's Vegct. Sllllrsirbemiltcl
I I i P l Y V (completl in Ktui mil Hiirslcn und Schalen h f> fl. üst. W.) ;

vr$c$)jÄ$') '̂S V ° ' ' ^ ° m m " " '' W C c ^ c " l S !' ' c c '' c " '' ""̂  ^ur(>'iaus '
^ c $ $ y 11 11 s c Ii ;i rJ 1 i o li aricrk:iini( , um flio Kopf- iiml Unrtlia.inro, sowie Hie j

^ • i i ž ^ ^ Aiigonhraucn in alien licliobi^nn SclialLiriiti^cii dauorrid zit siirlion.. ',

Prof. »r. LINDKS' Veget.' Stangcn-Pomade j
eilnihl flc.ii Clan/, unil die Klasticilät der llnnre, und eignet «ich jjl<'i<i,li7.eitig zum Feslhulleci i

der Seheitcl; -—• in Originalstiie.ken » 50 Nkr. — ~ \

jlKJČ^* Die ,'ill(.'inij>t!n Depot» der ohi^en privilRgirlen Spcrinlitütnn hcliiulen sirli für }
1, a i I) ;i e. li bei C n r l K o M r l l i l M r l t , llan|)t|)lal/ Nr. U — A l l t o n T 4 I * 1 M | » C I * ; '
Haiiptplaz Nr. ÜGO und D r u H l l l l l H ttlvHcUHfi, Apotlieke „/.. Marinliils," Ilaupl- ;
plat/. Nr. 1 1 ; - sowie auch iiär 0 i I I i : C a r l H r i w p e i * — F r i e s n c h : Apolh. •
O « < » l<:i(*lil«>r - Klajj'o n s u r l : Apolh. A n t o i t R e i n l i x uml J o l t , i
MiiHpan-Kriiiiilnir«: Frnn/ Hs-lHper - S \< i l ta I: B. Vltt^ AVallttr ]
- V i l l a e h : I f l n t l » . ftWbl'Ht. (\MÜ 1) \

(1615.-2) Nr. 2163.

Executive Mbietuug.
Vo>» dem t, t. Bezirksgerichte Vaas wiid

hiemit bckanut gemacht:
Es sei iibcr oas Ansuchen dcr Spar-

casse in ^aibach gegcn Malhias Modic
vou Neudorf wegen aus dein Urtheile
uom 13. October 1865, Z. 17262, schul-
diger 315 si. ö. W. c. j°. <'.. in die exe-
cutive öffentliche Versteigerung dcr dem
örtzlcru gehörigen, im Grundbuche dcr
Herrschaft Schnecberg >,<>!, U>b -Nr. 214
vorkommcuden Realität, im gerichtlich er»
hobc'.icu Schähuugswerlh< uou 1240 fl
ö. W , gewilliget uud zllr Vornahme der-
selben dic executive» IcilbittungSta^saz'
zuugeu auf dcu

3 0 . J u n i ,
2 9. J u l i u»d

I. S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,
jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
Gcrichtskauzlci mit dem Alihangc bestimmt
worden, raß die feilzubietende Realilät
nur bei dcr lctzlc» Feildiclung auch unter
dcm Schatzuugswcithc au dcu Meistbik'
tcude» hiutaugegcbe» werde.

Das Schätzuugsprototoll, der Grund-
buchscxtract uud die ^icitationsbcdinguissc
töuuc» bei diesem Glrichte >» den gewöhn«
lichen Amtöstuudcn ciugeschcu werden.

6 k. Bezirksgericht i!uaS, am 29stc»
März 1868.

( 1 6 1 3 - 3 ) Nr. 1990.

Crccutive Feilbietung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte KaaS

wird hiemil bckauut geiuachl:
Es sci über daS Ansuche» der Herr«

schaft Schueeberg gcgeu Iohauu Ausec vou
Martovc Haus-Nr. 14 wegcu aus dcm
Vergleiche uom 27. October 1866, Z, 7266,
schuldige, 26 f l . ö. W . ^ «. «!. i» die
efccullve öfsculliche Vcisleisicluog dcr dem
letztcru gehörige», im Gruudbuche der
hcrlschaft Schi'ccberg .̂ ul» Urb. < Nr. 90
v>)skoluuicl>dcu ilicalität, im gerichtlich cr^
hobcue» Gchätzutigsweilhe vo» 560 f l .
ü. W., gewilligcl und zur Vornahme dcr°
selben die executive,! Fcildictungstagsaz.
zungen auf reu

2 7. I u u i ,
28. J u l i uud
29. August l. I.,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, iu der
Gerichtstanzlci mit dem Auhaugc bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr lctztcu Feilbietung auch »ulcr dcm
Schätzungswerthe an den Meistbictcudcu
hintangegebcn werde.

Das Schätzungsprolololl, der Gruud^
buchScxtract uud die Licitatiousbedingnisse
löunen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
liche» Amlsstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 22steu
März 1868.

( 1 5 7 5 - 3 ) Nr. 2284.

Zweite crec. Fnlbietmtss.
M i t Bczug auf das Edict vom 14tc»

April 1868, Z. 1438, wnb bcka»»t gc<
»lacht, daß nachdem in der Exccutionssachc
des Obcrocrwcsumles ^tcuiuartt l , durch
D r . M l i ü d a , gcge» Ioha»u Nouak uo»
Stciubüchel i>c!lo. 187 f l . 82 lr. c. t«. c.
die Realitäten Post-Nr. l l , 123, 410
und Rctf.-Nr. 645/<l "<I Herrschaft Rad-
manusdorf bei der erste» Fcilbietung nicht
au Mau» gebracht wurden,

am 1 3 . J u l i 1 8 6 8
zur zweite» Fcillnclung derselben hicrge«
richtö geschritten wird.

K. t. BezillSaclicht Nüdmanusdorf,
am 13. Juni 18«8.

(1576-3) ' ' NlV4I3s.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Fcistriz wird

luud gcmacht, daß uachdem z» der in der
EfcculiouSsliche des MachiaS Vallluöii,
Machthaber des Joha»» Kausic von Pre-
wold, gcgs» Josef Marii '^c von Zagorje
Nr. 45 a»f d.u 5. Iuui d. I . a»gcord<
uetc» zweiten NealfcilbictuugstagsatzlMg
kein Kauflustiger crschieuc» ist,

a m 3. J u l i d. I .
zur dritte» Feilbietung geschritten wer-
den wird.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 5ttli
Juni 1868. ^

( 1 5 7 0 ^ 3 ) " " Nr. 753.

Erecntive Feilbietung.
Vo» dcm k. k. Bezirksgerichte ^eisc»<

berg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuche» des Joscf

Eljauc vou Dreuje Haus-Nr. 3, Bezirk
Nudolfswerlh, gcgcu Franz Tcrlcpp,Rcchts>
uachfclgcr dcö Johcum Teilcpp vou Kleilet
H.-Nr. 1 wege» aus dem gc>lch!l,chc» Ver<
gleiche uom 13 September 1864, Z. 1889,
schuldiger 61 si. 66 tr. ö. W. r. «. <'. '"
die cz.'clUlil,,c öfsculliche Vcistciacruug der
dlm letzter» gehörige», in» Gruudbuche
dcr Herrschaft Sciscul'erg .̂ uu Rcclf.'
Nr. 196, nun Auszugs.Nr. 17, im ycricht'
lich erhobene» Schätzungswcrthe vo» 954fl-
ü- W-, gcwilligcl und zur Vornahme der"
selben die Fcilbictuugslagsatzimgcn auf dc»>

14. J u l i ,
l 4. August u»d
15. S e p t c u l b c r l. I.,

jedesmal Vor»nltags um 10 Uhr, i» der
Gcrichlsla»zlci mit dem Auhauge bcstiuul't
worden, daß die feilzubietende Realität mtt
bei der lctztcu Fcilbicluug auch unter dew
Schätzuugswcrthe an dcu Meistbietenden
hintaugegebeu werde.

DaS Schätzungsprotololl, der Grund-
buchsczlract und die Licitatiouübediuguisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Sciscuberg, aM
3. März 1868.

Druck und Verlag von I'gnäz v. K l e i n m a y r und Fedor Va'mber'g'in Laibachl


